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hochspezialisierten Anbieter für in-
dividualisierte Mailing-Kampagnen 
entwickelt. DMS arbeitet schon im-
mer ausschließlich im Digitaldruck - 
zuerst vom Einzelblatt, jetzt fast aus-
nahmslos von der Rolle - und verar-
beitet jährlich Millionen personali-
sierter Dokumente. Rund drei Vier-
tel des Auftragsvolumens entfallen 
dabei auf Anwendungen rund ums 
Drucken mit anschließendem Kuver-
tieren (Transaktionsdruck). Im Be-
reich Druckweiterverarbeitung - der-
zeit etwa 20 % des Volumens - sieht 
das Unternehmen aber noch großes 
Potenzial für weiteres Wachstum.
Mit rund 30 Mitarbeitenden ist DMS 
schlank aufgestellt - was nur durch 
durchdachte Prozesse und ein hohes 
Maß an Automatisierung möglich 
ist. Neben der Druckproduktion hat 
sich das Unternehmen in den letz-
ten Jahren auch ein Zusatzgeschäft 
in der Logistik und Lagerhaltung auf-
gebaut. Ein automatisiertes Lager-

system sorgt dafür, dass der vorhan-
dene Platz optimal genutzt wird.
Besonderes Augenmerk liegt auf 
dem Thema Datensicherheit. Die ge-
samte Produktion ist nur über eine 
gesicherte Schleuse mit Zutrittskon-
trolle zugänglich - jeder Schritt wird 
protokolliert. Ein durchgängiges Si-
cherheitskonzept, das die hohen An-
forderungen der Kunden zuverläs-
sig erfüllt.
In der Weiterverarbeitung setzt DMS 
konsequent auf intelligente, auto-
matisierte Workflows - realisiert mit 
Technologien von Horizon. Herzstück 
in der Broschürenproduktion ist der 
iCE StitchLiner Mark V mit Coverfee-
der CF-50D und High Speed Sheet 
Feeder HSF-50 - eine leistungsstarke 
und bedienerfreundliche Lösung für 
digital gedruckte Aufträge mit wech-
selnden Umfängen.
Im Bereich Klebebindung vertraut das 
Unternehmen auf den iCE Binder BQ-
500 mit iCE Trimmer HT-300. Die In-

Seit mittlerweile drei Jahr-
zehnten steht DATA+MAIL 
Schinnerl in Dobl bei Graz (Ös-
terreich) für maßgeschneiderte 
Lösungen im Bereich der per-
sonalisierten Kundenkommu-
nikation. Dabei ist eines klar: 
Hier wird nicht einfach nur ge-
druckt – hier werden Daten in-
telligent genutzt, Prozesse ge-
zielt optimiert und individuelle 
Lösungen für anspruchsvolle 
Anforderungen entwickelt. 
Seit 2003 setzt das Unterneh-
men auf Systeme von Horizon 
– und vertraut bis heute auf 
die enge Partnerschaft.

30 Jahre maßgeschneiderte Kommunikation  mit Horizon als langjährigem Partner
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Was 1995 mit klassischen Let-
tershop-Dienstleistungen begann, 
hat sich über die Jahre zu einem 



2

den Maschinen bereits erfolgreich 
bewährt. Mit ihrer Kombination aus 
Geschwindigkeit, Stabilität und Qua-
lität können sie die zunehmende 
Nachfrage nach zuverlässigen, nach-
haltigen und kosteneffektiven Ink-
jet-Lösungen bedienen.
Mit ihrer einzigartigen Tintenrezep-
tur kann die neue Jet Press 1160CF 
ungestrichene und matt gestrichene 
Materialien in kontinuierlich hoher 
Qualität bedrucken. Sie eignet sich 
so bestens für Transaktionsdruck, 
Transpromo, Bücher, Mailings und 
Handbücher. Ihre geringe Standflä-
che und ihr niedriger Energiever-
brauch sind weitere wirtschaftliche 
Vorteile, die sich mit einer kompro-
misslosen Produktivität und Qualität 
verbinden. Die Integration von nach-
gelagertem Finishing sorgt für einen 
zusätzlichen Automatisierungsgrad 
zur Maximierung der Produktivität. 
Die Jet Press 1160CFG ist eine erwei-
terte Konfiguration des CF-Modells. 
Sie verfügt über Fujifilms einzigar-
tige Papierstabilisierungstechnologie 
und eignet sich damit bestens für das 
Bedrucken von Standard-Offsetpa-
pier für qualitativ hochwertige Ak-
zidenzen, Bücher und Zeitschriften.
Die Teilnehmenden des Online-Events 
können erwarten:
• Live-Demonstrationen der Jet Press 
1160CF und Jet Press 1160CFG sowie 
neuer Robotik- und Softwarelösun-
gen in der Future Edge Smart Fac-
tory von Fujifilm, bei denen das Be-
sondere dieser Lösungen herausge-
stellt wird
• Aussagekräftige Einblicke in Markt-
trends und den kommerziellen Wert 
der Innovationen von Fujifilm, wo-
bei Technik- und Businessfachleute 
das Wort ergreifen
• Inspirierende Erfahrungen von Nut-
zern in der Region Asien-Pazifik, die 
die Vorteile von Fujifilms Rollendruck-
lösungen bereits ausschöpfen
Mark Stephenson, Business Develop-
ment Manager des Veranstalters Fu-
jifilm Europe: „Wir freuen uns sehr, 
dass wir der Kundschaft in unserer 
Region endlich ein breiteres Angebot 
von Jet Press 1160 Lösungen zugäng-
lich machen können. Die Technolo-
gien, die in diesen Druckmaschinen 
zur Anwendung kommen, bieten eine 

halte werden dem 4-Zangen-Klebe-
binder über ein Transportband direkt 
aus einem vorgelagerten Hunke-
ler-Abroller mit Querschneider gelie-
fert. Besonders clever: Das Transport-
band verfügt über eine Weiche, über 
die alternativ auch die Falzmaschine 
iCE Folder AFV-566F angesteuert wer-
den kann - maximale Flexibilität bei 
minimalem Platzbedarf. 
Was DMS besonders an der Zusam-
menarbeit mit Horizon schätzt, ist 
neben der Technik auch der partner-
schaftliche Austausch: „Wir erleben 
Horizon als Partner, der unsere Pro-
zesse versteht und bei neuen Ideen 
aktiv mitdenkt. Wenn etwas ge-
braucht wird, ist sofort jemand da - 
das macht für uns den Unterschied.“
Klarer Kurs auf Zukunft
Der Anspruch von DMS ist klar formu-
liert: Die Nummer eins im Bereich per-
sonalisierter Mailings zu sein - in Qua-
lität, Effizienz und Verlässlichkeit. Mit 
einem hochspezialisierten Team, si-
cheren Prozessen und verlässlichen 
Partnern wie Horizon ist das Unter-
nehmen dafür bestens aufgestellt.

Fujifilm präsentiert neue 
Jet Press 1160CF mit Live-
Online-Event in der Re-
gion EMEA
Fujifilm ist bereit, der Region Europa, 
Naher Osten und Afrika (EMEA) eine 
weitere marktführende Inkjet-Roll-
endruckmaschine vorzustellen: die 
Jet Press 1160CF. Dazu gibt es am 9. 
und 10. Juli ein spezielles Live-Event.  
Diese Druckmaschine stellt eine Er-
gänzung der Jet Press 1160CFG dar, 
die Fujifilm bereits auf der drupa 2024 
vorgestellt hat. Im Rahmen der live 
aus Japan übertragenen Online-Ver-
anstaltung können Fachleute aus der 
Druckbranche die Modelle Jet Press 
1160CF und 1160CFG genauer begut-
achten. Diese Inkjet-Druckmaschinen 
mit hoher Leistung liefern herausra-
gende Produktivität und Druckqua-
lität für ein breites Spektrum von Ak-
zidenzdruckanwendungen: etwa 
Mailings, Bücher und Zeitschriften.
In der Region Asien-Pazifik, in der 
Fujifilm mit über 200 Inkjet-Rollen-
druckmaschinen den führenden 
Marktanteil hält, haben sich die bei-

unschlagbare Kombination aus Qua-
lität, Konsistenz und Leistung. Ob 
man nun Bücher, Zeitschriften oder 
effektvolle Mailings druckt: Diese 
Druckmaschinen liefern Mehrwert ab 
Tag eins. Wir freuen uns darauf, die-
ses Event voller Impulse zu veranstal-
ten und zusammen mit unseren Kun-
den das Besondere am Hochgeschwin-
digkeits-Inkjetdruck zu entdecken.“
Das Event wird am 9. und 10. Juli 
2025 jeweils ab 11:00 MEZ übertra-
gen. Das Anmeldeformular für „Dis-
cover the High Speed Inkjet Diffe-
rence“ ist hier zu finden: https://fu-
jifilmprint.eu/lp/jetpress1160cfon-
lineevent2025

BVDM-Branchenumfrage 
2025: Lichtblicke trotz 
gedämpfter Stimmung
Die Ergebnisse der jährlichen Bran-
chenbefragung des Bundesverban-
des Druck- und Medien e. V. (BVDM) 
zeigen, dass die Druck- und Medien-
branche weiterhin von Unsicherheit 
geprägt ist. Die Energiekrise und die 
schwache Wirtschaftslage führten 
2024 zu einer geringen Auslastung 
und einer schwierigen Auftragslage. 
Einzelne Frühindikatoren für 2025 
deuteten zwar auf eine leichte Ver-
besserung im Vergleich zur Vorjah-
resentwicklung hin, insgesamt bleibt 
die Stimmung jedoch verhalten.
An der achten gemeinsamen Bran-
chenbefragung des BVDM und der 
Verbände Druck und Medien (VDM) 
beteiligten sich vom 24. März bis zum 
7. April 2025 insgesamt 314 Füh-
rungskräfte aus Druck- und Medien-
unternehmen. Ziel war es, zentrale 
ökonomische Kennzahlen, Erwartun-
gen, Investitionsverhalten und Bran-
chentrends zu erfassen.
Die Umsatzprognosen liegen mit 
rund 9 Prozentpunkten zwar deut-
lich über dem Vorjahreswert, sind 
aber weiterhin im negativen Bereich, 
was die anhaltende konjunkturelle 
Schwäche der Branche belegt. Hin-
sichtlich der Ertragslage rechnen 
etwa ein Drittel der Unternehmen 
mit einer Verbesserung des Be-
triebsergebnisses, während 42 % 
eine Verschlechterung gegenüber 
dem Vorjahr befürchten. Im laufen-

https://fujifilmprint.eu/lp/jetpress1160cfonlineevent2025 
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messe im Heidelberger Zoo.
Das Netzwerk Ausbildung verfolgte 
von Beginn an das Ziel, dem Fach-
kräftemangel nicht im Alleingang, 
sondern im Schulterschluss zu be-
gegnen. Durch gemeinsame Projekte 
wie die MINT5-Praktika, digitale 
Lernplattformen, interkulturelle Bil-
dungsangebote und internationale 
Ausbildungsprogramme - zuletzt mit 
Auszubildenden aus Nepal - wurde 
Ausbildung neu gedacht und erfolg-
reich weiterentwickelt.
Die beteiligten Unternehmen profi-
tieren von einem starken Ausbil-
dungsverbund, der Ressourcen bün-
delt, Bewerbungen weitervermittelt 
und die Ausbildungsqualität durch 
regelmäßigen Austausch und Bench- 
marking kontinuierlich verbessert. 
Für die Auszubildenden bedeutet 
das Netzwerk Vielfalt, Eigenverant-
wortung und persönliche Entwick-
lung - über Unternehmens- und Län-
dergrenzen hinweg.
Das Netzwerk ist ein klares Bekennt-
nis zur Metropolregion Rhein-Neckar. 
In enger Zusammenarbeit mit Schu-
len, Kammern, Hochschulen und wei-
teren Partnern wird Berufliche Bil-
dung und Ausbildung als zentraler 
Baustein regionaler Zukunftssiche-
rung verstanden und gestaltet. Ein 
herausragendes Beispiel ist das Ku-
gelbahnprojekt, bei dem Auszubil-
dende aller fünf Unternehmen ge-
meinsam ein interdisziplinäres Pro-
jekt realisierten.
In den kommenden Jahren stehen 
weitere neue Projekte an; insbeson-
dere die Weiterentwicklung digita-
ler Lernformate sowie die gezielte 
Förderung internationaler Fach-
kräfte werden dabei einen besonde-
ren Schwerpunkt bilden. Den Her-
ausforderungen der Zukunft - Digi-
talisierung, demografischer Wandel, 
Fachkräftemangel - begegnet das 
Netzwerk mit Innovationskraft, Ko-
operation und einem klaren Ziel: jun-
gen Menschen eine starke, zukunfts-
fähige Ausbildung zu bieten.
„Was uns antreibt, ist die Überzeu-
gung, dass Ausbildung mehr ist als 
die Vermittlung fachlicher Inhalte“, 
so die Netzwerkpartner. „Sie ist Per-
sönlichkeitsentwicklung, gesell-
schaftliche Teilhabe und ein Schlüs-
sel für die Zukunft - für jeden Ein-
zelnen und für unsere Region.“

Jungdruck GmbH: Neue 
Marke proteclabel ins 
Leben gerufen
Die Jungdruck GmbH blickt positiv 
in die Zukunft. Anlass dafür ist die 
neue Firmen-Marke proteclabel, un-
ter deren Namen innovative Mehr-
lagenetiketten entsprechend der so-
genannten CLP-Verordnung ange-
boten werden. Diese besagt, dass 
trotz fehlenden Platzes auf Behält-
nissen umfassende Warnhinweise, 
Sicherheitsangaben und mehrspra-
chige Informationen veröffentlicht 
werden müssen. Gernot Jung, Ge-
schäftsführer des Familienunterneh-
mens: „Wir sind einer der wenigen 
Anbieter in Europa, die den Herstel-
lern passende Lösungen für diese 
Herausforderung anbieten können.“
Dass sich das Familienunternehmen 
heute in dieser guten Marktposition 
befindet, liegt an der jahrelangen 
Forschungs- und Entwicklungsarbeit 
sowie an der konsequenten Anpas-
sung des Angebots an die Marktan-
forderungen: „Unsere Etiketten, un-
abhängig davon ob einlagig oder 
mehrlagig, lassen sich nahtlos auf 
den vorhandenen Abfüll- und Eti-
kettiersystemen verarbeiten“, be-
schreibt Jung eines der Alleinstel-
lungsmerkmale des Unternehmens. 
Das bedeutet: Die Verwender der 
Etiketten benötigen keine zusätzli-
chen Investitionen, keine aufwän-
dige Umstellung - und das ohne jeg-
liche Kompromisse bei der Rechtssi-
cherheit. 
Der wichtigste Vorteil für die Her-
steller von Gefahrstoffen und Gemi-
schen ist jedoch die Reaktion auf die 
Kennzeichnungspflicht entlang der 
CLP-Verordnung. Auf den Etiketten 
- zu den Alleinstellungsmerkmalen 
von proteclabel zählen vor allem 
mehrlagige Nassleimetiketten - las-
sen sich auf kleinstem Raum alle ge-
setzlich verpflichtenden Informatio-
nen veröffentlichen. Hierbei gilt: Die 
verwendeten Etiketten sind auf al-
len Arten von Gebinden einsetzbar, 
z. B. auf Dosen, Flaschen, Fässern 
oder Kanistern.
Ein weiterer Vorteil der mehrlagigen 
Etiketten ist die flexible Gestaltung. 
Je nach Größe und Aussehen des zu 
etikettierenden Behältnisses und 
Wunsch des Auftraggebers lassen 
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den Jahr planen 33 % der Betriebe, 
ihre Beschäftigtenzahlen zu redu-
zieren, während 15 % von einem Be-
schäftigungszuwachs ausgehen. 
Etwa 52 % der befragten Betriebe 
sehen derzeit keinen Änderungsbe-
darf der Beschäftigtenzahlen. In der 
Gesamtbetrachtung ist daher wei-
terhin mit einem Nettopersonalab-
bau zu rechnen.
Trotz der wirtschaftlichen Heraus-
forderungen bleibt das Investitions-
niveau bemerkenswert hoch. Zwi-
schen 75 % und 91 % der Unterneh-
men planen im laufen-den Jahr In-
vestitionen, insbesondere in die Be-
reiche Marketing/Werbung (91 %) 
und Software/IT (89 %). Produkti-
onsanlagen und Personalentwick-
lung weisen mit jeweils 75 % dage-
gen etwas geringere Investitionsquo-
ten auf. Aufgrund rückläufiger Un-
ternehmenszahlen wird dennoch ins-
gesamt mit einem Netto-Rückgang 
der Investitionssumme in der Bran-
che gerechnet.
Die Ergebnisse der Umfrage zeigen 
jedoch auch Chancen: Im Durch-
schnitt werden fünf von zwölf Ge-
schäftschancen als relevant einge-
stuft. Besonders häufig werden er-
gänzende Dienstleistungen rund um 
das Druckprodukt genannt. Die be-
triebliche Nutzung von Künstlicher 
Intelligenz nimmt ebenfalls zu: Be-
reits 35 % der Unternehmen setzen 
entsprechende Technologien ein, 
13% planen eine Einführung.

10 Jahre Netzwerk Aus-
bildung: Gemeinsam 
Zukunft gestalten
Vor zehn Jahren stellten sich fünf 
Unternehmen eine zentrale Frage: 
Wie kann betriebliche Ausbildung 
zukunftsfähig gestaltet werden - und 
welche Rolle kann dabei ein Ver-
bundmodell spielen? Aus dieser 
Überlegung entstand das Netzwerk 
Ausbildung, getragen von Freuden-
berg, Heidelberger Druckmaschinen 
AG, John Deere, MVV Energie und 
Roche. Heute steht das Netzwerk für 
kooperative Ausbildungsstrategien, 
innovative Lernformate und gelebte 
Verantwortung in der Region. Das 
Netzwerk Ausbildung feierte am 26. 
Juni 2025 sein zehnjähriges Beste-
hen im Rahmen einer Berufsinfo-
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keit der bedruckten Substrate. Dies 
unterstreicht das Engagement von 
Siegwerk, Pionierarbeit bei der Ent-
wicklung von zukunftsweisenden 
Druckfarben und Lacken zu leisten, 
die eine gesetzeskonforme und si-
chere Verpackungsproduktion er-
möglichen und gleichzeitig eine 
nachhaltige und recycelbare Verpa-
ckungsindustrie fördern.
„Unsere Dual Cure-Lösungen sind 
perfekt auf die Bedürfnisse von Ver-
packungsdruckern im Nahen Osten 
zugeschnitten, wo Nachhaltigkeit 
und die Einhaltung internationaler 
und lokaler Vorschriften immer wich-
tiger werden“, fügt Rosenberg hinzu. 
„Mit unseren Experten vor Ort und 
unserer neuen Infrastruktur sind wir 
ideal positioniert, um unsere Kun-
den bei der Umstellung auf die 
LED-Härtung als zukunftsweisende 
Drucktechnologie zu unterstützen.“ 
Mit potenziellen Stromeinsparungen 
von bis zu 50 % wird LED für Dru-
ckereien eine zunehmend attraktive 
Alternative, nicht zuletzt aufgrund 
der hohen und schwankenden Ener-
giekosten der letzten Zeit.
Die Expansion nach Dubai ist ein wei-
terer strategischer Meilenstein im 
Rahmen der globalen Strategie von 
Siegwerk, in wichtige Wachstums-
märkte zu investieren und nachhal-
tige Innovationen in der gesamten 
Wertschöpfungskette der Verpa-
ckungsindustrie zu fördern. Das Un-
ternehmen arbeitet weiterhin eng 
mit Partnern und Kunden auf der 
ganzen Welt zusammen, um gemein-
sam Lösungen zu entwickeln, die 
ökonomische und ökologische An-
forderungen in Einklang bringen.

bessern, um schnellere Lieferzeiten 
und eine bessere Unterstützung der 
Kunden in der gesamten Region des 
Nahen Ostens zu gewährleisten. Die 
Expansion unterstreicht das Engage-
ment von Siegwerk, seine globale 
Präsenz weiter auszubauen, um nä-
her am Kunden zu sein und die Be-
dürfnisse des lokalen Marktes noch 
besser zu erfüllen.
„Da die Nachfrage nach leistungsstar-
ken und nachhaltigen Verpackungs-
lösungen im Nahen Osten weiter 
steigt, freuen wir uns, mit unserem 
neuen Standort in Dubai nun eine 
stärkere lokale Präsenz aufzubauen“, 
sagt Stefan Rosenberg, Vertriebslei-
ter der Business Unit Narrow Web bei 
Siegwerk. „Die Investition ermöglicht 
es uns, näher an unseren Kunden zu 
sein, sie schneller und flexibler zu un-
terstützen und ihnen Lösungen an-
zubieten, die ihnen helfen, die sich 
ständig ändernden regulatorischen 
und Nachhaltigkeitsanforderungen 
zu erfüllen. Dazu gehört zum Beispiel 
unsere fortschrittliche LED-Dual-Cure- 
Farbtechnologie, die es Verpackungs-
druckern ermöglicht, auf umwelt-
freundlichere Produktionsprozesse 
umzusteigen, ohne Kompromisse bei 
der Leistung einzugehen.“
Siegwerk entwickelt seit Jahrzehn-
ten UV- und LED-härtende Lösun-
gen, die zu einem breiten Portfolio 
an hochmodernen Farben und La-
cken geführt haben, die kontinuier-
lich optimiert werden, um den sich 
ändernden Marktanforderungen ge-
recht zu werden, wie z.B. neuen Roh-
stoffen und der steigenden Leistung 
von LED/UV-Lampen. Mit der SICURA 
Nutriflex LEDTec-Serie bietet Sieg-
werk beispielsweise eine migrations-
arme UV-Flexo-Farbe, die sich für pri-
märe Lebensmittel-, Pharma- und 
Hygiene-Verpackungsanwendungen 
eignet, während die SICURA Flex 
Dual Cure für Standardanwendun-
gen wie PSL oder Sleeves eingesetzt 
werden kann. Beide Serien können 
sowohl mit LED- als auch mit UV-Bo-
genlampen ausgehärtet werden. 
Beide Farbtechnologien entsprechen 
den neuesten Vorschriften, ein-
schließlich der deutschen Druckfar-
benverordnung, und bieten Vorteile 
wie einen geringeren Energiever-
brauch, reduzierte CO2-Emissionen 
und eine verbesserte Recyclingfähig-

sich quadratische Nassleimetiketten, 
aber auch Sonderformate erstellen 
und in der gewünschten Auflage pro-
duzieren. Spezielle Lackierungen und 
Beschichtungen (z. B. UV-Lack) sor-
gen außerdem dafür, dass die Etiket-
ten auch bei Kontakt mit Chemika-
lien, Feuchtigkeit oder extremen 
Temperaturen lesbar bleiben. Zudem 
lassen sich mit den verschiedenen 
Veredlungsformen Aufmerksamkeit 
bei Kunden und Nutzern erzielen.
Die unter proteclabel angebotenen 
Mehrlagenetiketten sind zudem um-
weltfreundlich. Anders als bei Haf-
tetiketten ist bei ihnen kein Träger-
material erforderlich. Auf diese 
Weise entfallen nicht nur die Kosten 
für das Trägermaterial selbst, son-
dern auch für dessen Entsorgung. 
Neben dem wirtschaftlichen Vorteil 
bedeutet das auch eine bessere Öko-
bilanz im Vergleich zu Rollenhaft- 
etiketten. 
Parallel zum technischen Ausbau in-
vestiert die Jungdruck GmbH ver-
stärkt in Marketing und Vertrieb. Die 
Website www.proteclabel.de wurde 
modernisiert und bietet tiefe Einbli-
cke in Produktvorteile, Einsatzberei-
che und Kundenlösungen. Auch über 
einen eigenen YouTube-Kanal kom-
muniziert das Unternehmen aktiv 
mit Kunden, Partnern und potenziel-
len Mitarbeitenden. 
„Wir setzen auf Transparenz, Wis-
senstransfer und Teamarbeit - nicht 
nur intern, sondern auch mit unse-
ren Kunden“, betont Gernot Jung. 
„Unsere Zukunft ist gemeinschaft-
lich gestaltbar - und wir laden alle 
ein, Teil dieser Entwicklung zu wer-
den.“

Siegwerk baut seine 
Präsenz im Nahen Osten 
mit neuem Standort in 
Dubai aus
Siegwerk, einer der weltweit füh-
renden Anbieter von Druckfarben 
und Lacken für Verpackungsanwen-
dungen und Etiketten, hat die Eröff-
nung eines neuen Standorts in Du-
bai, bekannt gegeben und damit 
seine Präsenz im Nahen Osten wei-
ter gestärkt. Mit dem neuen Stand-
ort, der aus einem Bürogebäude und 
einem Lager besteht, wird Siegwerk 
die Servicenähe und die Logistik ver-
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